
003973

Empty Field I

Bildbeschreibung1)

Ein Feld abgeernteter Feldfrüchte mit verbleibenden Stoppeln und verstreuten Rückständen.

Analyse1)

Diese eindringliche Schwarz-Weiß-Fotografie fängt ein abgeerntetes Feld ein, wahrscheinlich nachdem
das Getreide oder die Feldfrüchte geschnitten wurden. Die verbleibenden Stoppeln heben sich scharf vom
dunklen Boden ab und bilden eine strukturierte und gemusterte Oberfläche. Die niedrige Perspektive
betont die Weite des Feldes, während die monochrome Farbpalette ein Gefühl der Trostlosigkeit und des
Vergehens der Zeit vermittelt. Das Zusammenspiel von Licht und Schatten verleiht der Fotografie Tiefe
und Dimension und hebt die Überreste der Ernte und den Kreislauf der Natur hervor. Die Gesamtwirkung
ist sowohl düster als auch schön und regt zum Nachdenken über die Beziehung zwischen Mensch und
Land an.
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003973 - Empty Field I

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 12/2015 12/2015 02/2016

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Leeres Feld I

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://frank-titze.art/d/d003973.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

	003973
	Empty Field I
	Bildbeschreibung
	Analyse
	Bilddaten
	Anmerkungen




rk Link Picture ID

art (DE) Artwo




003973





  
    003973
  
  
    Empty Field I
  
  
    Leeres Feld I
  
  

    https://frank-titze.art/e/d003973.html
  
  
    https://frank-titze.art/d/d003973.html
  
  
    24x36
  
  
    D---D
  
  
    F---F
  
  
    12/2015
  
  
    12/2015
  
  
    02/2016
  
  
    7360
  
  
    4912
  
  
    16
  
  
    1.50
  
  
    1
  
  
    
  
  
    Frank Titze
  
  
    none
  
  
    ohne
  
  
    
  
  
    Y 2016-03 | Crop Plants I | Film 3:2 X
  
  
    
      N
    
    
      A field of harvested crops with remaining stubble and scattered debris.
    
    
      Ein Feld abgeernteter Feldfrüchte mit verbleibenden Stoppeln und verstreuten Rückständen.
    
    
      This evocative black and white photograph captures a harvested field, likely after the grain or crop has been cut. The remaining stubble stands stark against the dark earth, creating a textured and patterned surface.  The low angle perspective emphasizes the vastness of the field, while the monochrome palette lends a sense of desolation and the passing of time. The interplay of light and shadow adds depth and dimension to the photograph, highlighting the remnants of the harvest and the cycle of nature. The overall effect is both somber and beautiful, prompting reflection on the relationship between humans and the land.
    
    
      Diese eindringliche Schwarz-Weiß-Fotografie fängt ein abgeerntetes Feld ein, wahrscheinlich nachdem das Getreide oder die Feldfrüchte geschnitten wurden. Die verbleibenden Stoppeln heben sich scharf vom dunklen Boden ab und bilden eine strukturierte und gemusterte Oberfläche. Die niedrige Perspektive betont die Weite des Feldes, während die monochrome Farbpalette ein Gefühl der Trostlosigkeit und des Vergehens der Zeit vermittelt. Das Zusammenspiel von Licht und Schatten verleiht der Fotografie Tiefe und Dimension und hebt die Überreste der Ernte und den Kreislauf der Natur hervor. Die Gesamtwirkung ist sowohl düster als auch schön und regt zum Nachdenken über die Beziehung zwischen Mensch und Land an.
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